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17. Wahlperiode Eingang: 31.7.2025 

 

 

 

 

Kleine Anfrage 

des Abg. Sebastian Cuny SPD 

 

Förderbescheide für Kommunen des Wahlkreises Weinheim 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Welche Kommunen des Wahlkreises Weinheim haben in der aktuellen Legislaturperi-

ode zu welchen Förderanträgen für Förderprogramme des Landes positive Bescheide 

erhalten? 

 

2. In welcher Höhe fielen diese Bescheide jeweils aus und decken sich diese mit den be-

antragten Mitteln? 

 

3. Welche Kommunen des Wahlkreises Weinheim haben in der aktuellen Legislaturperi-

ode zu welchen Förderanträgen für Förderprogramme des Landes negative Bescheide 

erhalten? 

 

4. Aus welchen Gründen fielen die Bescheide negativ aus? 

 

5. Auf welchen Umfang beliefen sich diese beantragten Mittel jeweils? 

 

6. Warum fielen die Bescheide trotz hoher Überschüsse und Rücklagen des Landes nega-

tiv aus? 

 

7. Wird die Landesregierung aus den Mehreinnahmen des Landes, unter anderem durch 

die Mittel des Sondervermögens des Bundes, mindestens 1 Milliarde Euro an die Kom-

munen für Investitionen z. B. in Bildung und Infrastruktur weiterleiten? 

 

 

31.7.2025 

 

Cuny SPD  

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Das Land Baden-Württemberg will seine Rücklagen bis Ende des Jahres 2026 von sechs auf 

neun Milliarden Euro erhöhen und hat allein im Jahr 2024 einen Haushaltsüberschuss von 

2,4 Milliarden Euro erwirtschaftet. Aus den Sondervermögen des Bundes wird das Land ins-

gesamt etwa 13 Milliarden Euro erhalten. Währenddessen leiden die Kommunen im Land 

unter leeren Kassen. Diese Kleine Anfrage soll klären, ob die Landesregierung willens ist, 

den Kommunen Mittel zur Verfügung zu stellen, damit diese Investitionen vor Ort tätigen 

können, wie z. B. den Bau und die Ausstattung von Schulen und Kitas, die Reparatur von 

Straßen oder die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum.  

 


